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• Fenster und Haustüren
• Innentüren
• Treppenbau
• Insektenschutz
• Markisen und Sonnenschutz
• Garagentore
• Glaserarbeiten
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Theater in Ober-Mumbach 2026
Die Theatergruppe der SKG Ober-Mumbach steht schon wieder in 
den Startlöchern vor den Brettern, die die Welt bedeuten. Die Proben 
für das „irre" Stück von Winnie Abel „Neurosige Zeiten“ sind in vollem 
Gange. Die Schauspieler probieren sich an einer enormen Heraus-
forderung: Wie bekommt man es hin, als Normalos im „normalen 
Leben“ auf der Bühne  „Irre" zu sein , die dann wiederum im Stück 
auf einmal „Normale“ spielen sollen… Ganz schön kompliziert  und 
vor allem: lustig. 
Das Geschehen nimmt die Zuschauer in eine WG einer Psychiatrie 
mit und konfrontiert sie mit teils wahnwitzigen Szenen aus deren  All-
tag und den Eigenarten ihrer Bewohner. Hinzu kommt eine unvor-
hersehbare  Problematik, die in Form einer Mutter auftaucht, die ihre 
Tochter in ihrer 
angeblichen Villa  
besuchen möch-
te. Dass sich 
diese Villa nun 
ausgerechnet als 
Wohngemein-
schaft einer Irren-
anstalt entpuppt, 
soll dieser mit 
allen Mitteln ver-
heimlicht werden. 
Was sich die Be-
wohnerinnen und 
Bewohner dieser 
skurrilen Wohn-
gemeinschaft ein-
fallen lassen, um diese Notlüge zu untermauern, darauf dürfen alle 
gespannt sein, die sich diese lustige und „neurosige“ Komödie nicht 
entgehen lassen wollen.
Die Aufführungen sind am  28.3.2026 um 20:00 Uhr in der Herr-
mann-Schütz-Halle in Ober-Mumbach, am 29.3.2026 um 18:00 Uhr 
in der Herrmann-Schütz-Halle in Ober-Mumbach und am 18.4.2026 
um 20:00 Uhr im Bürgerhaus in Mörlenbach .
Einlass ist jeweils eine Stunde vor Beginn.
Vorverkaufsstellen sind: Bäckerei Brehm in Reisen; Gasthaus „Zum 
Weinkelller“ und „Zum Grünen Laub“ in Ober-Mumbach und Optik 
Pecher in Mörlenbach

Danksagung

Manfred Amend
* 22.03.1940     † 26.01.2026

Wir danken allen herzlich, die mit uns Abschied nahmen 
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten. Die vielen Beweise der Verbundenheit, 
Freundschaft und Wertschätzung haben uns berührt.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Weißbäcker für den 
geistlichen Beistand und die würdevolle Gestaltung der 

Trauerfeier. Einfühlsam und tröstlich seine Worte über den 
Lebensweg und die Wesensart unseres  

lieben Verstorbenen.

Dem Bestattungsunternehmen Ehmann danken wir herzlich 
für die große Hilfe und Unterstützung. Der würdige 

Rahmen der Trauerfeier und die liebevolle Gestaltung des 
Blumenschmucks bleibt in unserer Erinnerung.

Im Namen aller Angehörigen
Klara Amend

Weiher, im Februar 2026

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die mir zu meinem 

90. Geburtstag 
durch Glückwünsche, Blumen, Geschenke und einer Spende für Misereor -
Hilfsprojekte für hungernde Kinder eine große Freude bereitet haben.
Ein besonderer Dank gilt meiner Familie, die mit viel Engagement und Liebe dazu 
beigetragen hat, dass dieser Tag unvergesslich wurde.

Margot Maixner       
Weiher, Februar 2026
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 35 Jahre Städtepartnerschaft 
Anlässlich des 35-jährigen Bestehens 
der Partnerschaft zwischen Großbrei-
tenbach und Mörlenbach überreich-
ten Ortschaftsbürgermeister Matthi-
as Gruhn und der Erste Beigeordnete 
Volker Hertwig im Rahmen des Mör-
lenbacher Adventsmarktes ein be-
sonderes Präsent aus Thüringen (s. 
Foto). Eine Schiefertafel erinnert nun 
im Rathaus sichtbar an die gewachse-
ne Freundschaft zwischen beiden Ge-
meinden. Herzlichen Dank für diese 
schöne und bleibende Erinnerung!

Sebastian Hien, Bürgermeister Erik Kadesch, 
Christopher Satorius und Hans Reich (Verein 
zur Partnerschaftspflege Mörlenbach e. V.)

 Neue Messtechnik stärkt die Verkehrssicherheit 
Die Ordnungspolizei Weschnitztal hat 
ihre technische Ausstattung um ein 
Laserhandmessgerät erweitert. Da 
das Dienstgebiet der Ordnungspolizei 
18 Schulen, über 30 Kindergärten und 
einige Seniorenheime aufweist, soll 
das Messgerät besonders an diesen 
schutzwürdigen Örtlichkeiten zum 
Einsatz kommen. 

Die neue Messtechnik bringt einige 
Vorteile mit sich. So kann das Mess-
gerät schnell auf- und abgebaut wer-
den und ist somit im Einsatz flexibel. 
Da die betroffenen Fahrzeugführer 
direkt mit den Einsatzkräften der Ord-

nungspolizei in Kontakt kommen und 
mit der Ordnungswidrigkeit konfron-
tiert werden, kann somit eine höhere 
Akzeptanz erreicht werden. 

Das durch die Physikalisch Technische 
Bundesanstalt genehmigte und ge-
eichte Messgerät kommt ausschließ-
lich an den durch Erlass des Hessi-
schen Innenministeriums geregelten 
Messstellen zum Einsatz und wird 
schon seit vielen Jahren auch bei der 
Hessischen Landespolizei im Streifen-
wagen mitgeführt.

 Müllsammelaktion in Mörlenbach
Störender Müll am Wegesrand, acht-
los weggeworfene Fastfood-Verpa-
ckungen, leere Getränkedosen und 
Flaschen fallen gerade im Frühjahr 
besonders auf, wenn es die Menschen 
wieder in erwachende Natur hinaus 
zieht. Auch in diesem Jahr geht es da-
her im Frühjahr wieder dem wilden 
Müll an Straßen, Wegen, Plätzen und 
Gewässern im Gemeindegebiet an 
den Kragen. 

Am zweiten Samstag im April finden 
sich hoffentlich wieder zahlreiche 

Freiwillige ein, um den Mörlenbacher 
Landschaftsmüll zu sammeln. 

Die Müllsammelaktion ist auch in die-
sem Jahr Bestandteil der Aktion „Sau-
berhaftes Hessen“ im Rahmen der 
Umweltkampagne der Hessischen 
Landesregierung, die das Ziel hat, der 
Landschaftsvermüllung die Stirn zu 
bieten. Am Vormittag dieses Samsta-
ges wird keine Verpackung, Getränke-
dose und -flasche, Altreifen oder 
Sperrmüll vor den Sammlern sicher 
sein. In den letzten Jahren beteiligten 

sich über 50 hessische Kommunen mit 
über 70.000 Teilnehmern an dieser 
bundesweit erfolgreichsten Anti-Lit-
tering-Kampagne. Auch im Gebiet der 
Gemeinde Mörlenbach wurde in den 
vergangenen Jahren durch Ortsbeiräte, 
Vereine und Privatpersonen der acht-
los oder vorsätzlich in die Landschaft 
entsorgte Müll an Straßen, Wegen und 
Plätzen gesammelt. Nach den durch-
weg positiven Erfahrungen ruft die Ge-
meindeverwaltung Mörlenbach daher 
auch in diesem Jahr Ortsbeiräte, Verei-
ne und private Gruppen auf, einen akti-



ven Beitrag zur Sauberhaltung unserer 
Landschaft zu leisten.  Die diesjährige 
Sammelaktion „Sauber haftes Hessen“ 
findet am Samstag, 11. April statt. „Der 
Müll ist zu diesem Zeitpunkt aufgrund 
der erst erwachenden Vegetation gut 
sichtbar und da in Mörlenbach nur an 
den Wegesrändern gesammelt wird, 
bestehen keine Beeinträchtigungen 
für die einsetzenden Brut- und Setzzei-
ten, heißt es in einer Pressemitteilung 
der Gemeinde. Eine Beunruhigung der 
Schwarzwildbestände, für die wegen 
der Afrikanischen Schweinepest (ASP) 
besondere Schutzbestimmungen gel-
ten, ist beim Sammeln entlang der 
Straßen und Wegeränder ebenfalls 
nicht zu befürchten.

In den letzten Jahren wurden im Rah-
men der Aktion „Sauberhaftes Hes-
sen“ in Mörlenbach immer ca. 7 m³ 
oder 1,0 to Landschaftsmüll gesam-
melt und in eine Containermulde am 
Rathaus entsorgt. 

Folgende Örtlichkeiten sollen am 
11. April gereinigt werden: 
• Panoramastraße von Mumbach 

nach Mörlenbach
• Kreisstraße 11 von Ober-Liebers-

bach zur Landesstraße 3120  
inkl. Höhenparkplatz

• Regenrückhaltebecken Weiher
• Fahrradweg von Weiher nach  

Mörlenbach inkl. Wehrstraße
• Klein-Breitenbach bis Waldsee  

und Umgebung
• Bereich um das Weschnitztal- 

Stadion und Betreutes Wohnen
• Industriestraße entlang der  

Bahnstrecke
• Radweg von Rimbach nach  

Mörlenbach inkl. Schlesierstraße 
und Uferweg

• L 3120 von Einmündung Görlitzer-
straße bis Bahnstraße 

• L 3120 zwischen Bonsweiher  
und Mörlenbach

• Reisener Weg bis zur Kläranlage
• Bettenbach inklusive Fußweg an 

der B 38 zum Nibelungencenter
• Außerdem verschiedene Punkte 

und Flächen in den Ortsteilen

Um 12 Uhr ist vorgesehen, dass sich 
alle Sammelgruppen am Rathaus-
parkplatz treffen, wo Getränke und 
eine kleine Verpflegung auf alle Teil-
nehmer warten. Auch in diesem Jahr 
erhofft sich Bürgermeister Erik Ka-
desch eine ähnlich gute Beteiligung 
wie in den Vorjahren. Eingesammelt 
wird der in Säcken gesammelte Müll 
an diesem Samstag durch ein Bauhof-
fahrzeug, das bis 12 Uhr die Sammel-
routen abfährt und die bereit gestell-
ten Säcke aufnimmt.

Zur Abschätzung der Teilnehmerzahl 
und zur Einteilung der Sammeltouren 
bittet die Verwaltung alle Interessier-
ten sich bis zum 31. März telefonisch 
oder per Mail bei der Gemeinde anzu-
melden. 

Ansprechpartner: 
• Michael Lellbach 06209 80863 

m.lellbach@moerlenbach.de
• Astrid Getrost 06209 80862  

a.getrost@moerlenbach.de
• Rebecca Manigold 06209 80866  

r.manigold@moerlenbach.de  

 Asiatische Hornisse unbedingt melden
Die asiatische Hornisse (Vespa velu-
tina) verbreitet sich seit 2004 auf ra-
sante Weise in Europa von Frankreich 
ausgehend (Erstfund in Bordeaux). 
Seit 2019 wird die ursprünglich aus 
Südchina und Südostasien stammen-
de Art in Hessen nachgewiesen, seit 
2022 wird sie im Rhein-Main-Gebiet 
und Kreis Bergstraße beobachtet. Im 
Kreis Bergstraße wurden 2023 bereits 
160 Nester gemeldet mit einer hohen 
Wahrscheinlich von zahlreichen wei-
teren, nicht gemeldeten Nestern.

Europäische Hornisse (Vespa crabro). Bild: 
Sonja Stein

Im Unterschied zur geschützten hei-
mischen Hornisse (Vespa crabro) ist 
die asiatische Hornisse (Vespa velu-
tina) etwas kleiner. Kopf und Brust 
sind schwarz gefärbt, der Hinterleib 
gelb/orange und die Beine gelb. Die 

asiatische Hornisse erscheint damit 
wesentlich dunkler als die heimische 
Art, deren Kopf und Brust brauner ge-
färbt sind und deren Hinterleib gelbe 
und schwarze Streifen mit schwarzen 
Punkten aufweiset. 

Asiatische Hornisse (Vespa velutina) 

Während die heimische Hornisse mit 
dem Nestbau erst im April/Mai be-
ginnt und im Oktober/November die 
Nester in der Regel absterben, bauen 
ihre asiatischen Verwandten bereits 
in den ersten warmen Märztagen ihre 
Nester. 

Der Nestbetrieb mit Aufzucht und Ver-
mehrung von Arbeiterinnen, männli-
chen Tieren und Jungköniginnen hält 
bei ihnen bis in den Dezember bzw. 

den ersten Frosttagen an. Die asiati-
sche Hornisse ist kälteresistent und 
kann daher auch an milden Winterta-
gen noch beobachtet werden. 

Während die Nester der heimischen 
Hornisse eher versteckt in Baumhöh-
len, Nistkästen oder unterm Dach zu 
finden sind, baut die asiatische Hor-
nisse zuerst sogenannte handballen-
große Gründungs- oder Primärnester, 
die frei in Bodenhöhe und Bewe-
gungsbereich von Menschen gebaut 
werden (in Hecken, in Nistkästen, am 
Haus oder sogar an Gartenmöbeln). 
Später werden diese Primärnester zu 
Sekundärnestern ausgebaut oder die 
Tiere „ziehen“ mit ihren gut erkenn-
baren, tropfenförmigen Sekundärnes-
tern in größere Höhen in Bäume um, 
wo die gut isolierten Nester ebenfalls 
frei hängen. 

Nach der EU-Verordnung 1143 aus 
2014 zählt die asiatische Hornisse zu 
den sogenannten invasiven Arten, 
deren Ausbreitung bekämpft werden 
muss. Die Art ist beim Regierungsprä-
sidium Darmstadt oder der Unteren 
Naturschutzbehörde meldepflichtig, 



ein entsprechendes Meldeformular ist 
auf der Webseite des Hessischen Lan-
desamtes für Naturschutz, Umwelt 
und Geologie (HLNUG) unter https://
hlnug.de/hornisse abrufbar. 

Gerade aktuell in der laubfreien Zeit 
des Jahres sind die Nester der asia-

tischen Hornisse gut zu erkennen. 
Die Verwaltung appelliert daher alle 
Beobachtungen über die genannte 
Website zu melden, um eine weite-
re Ausbreitung der für unsere heimi-
schen Bienen gefährlichen Art zu ver-
hindern.

Die Bekämpfung durch frühzeitige 
Nestentfernung muss zum Schutz 
vor Stichen durch geschulte Personen 
durchgeführt werden. Ein unselek-
tives Fangen mit Lockstoff-Fallen ist 
nach dem Bundesnaturschutzgesetz 
und der Bundesartenschutzverord-
nung verboten.

 Helau in der Kita Sterntaler!
Der Rosenmontag und Fastnachts-
dienstag standen in der Kita Sternta-
ler ganz unter dem Motto „Bunt, laut 
und fröhlich – Ich in allen Farben!“. Mit 
einem dreifach donnernden „Helau!“ 
wurde die närrische Zeit eingeläutet 
und zu rhythmischen Karnevalslie-
dern tanzend durch das Foyer gefei-
ert. Ob Prinzessinnen, Superhelden, 
Disneyfiguren, Tierwesen oder Poli-
zisten – zahlreiche fantasievolle Kos-
tüme brachten die Kita im Faschings-
trubel zum Beben und sorgten für 
ausgelassene Stimmung.

Nach einem gemeinsamen Frühstück 
zog eine lange Polonaise in den Be-

wegungsraum, wo eine Zaubershow 
auf das Publikum wartete. Der Zau-
berkünstler Schmittini aus dem Gorx-
heimertal entführte gemeinsam mit 
seinem schrägen Vogel „Schärrar“ in 
die Welt der Magie. Mit viel Witz und 
Charme bezog er die Kinder aktiv in 
seine Kunststücke ein und sorgte für 
viele Lacher. Dabei schlüpften einige 
Sterntaler-Kinder selbst in die Rolle 
kleiner Zauberkünstler und genossen 
ihren großen Auftritt sichtlich. Ein be-
sonderer Dank gilt dem Elternbeirat 
und der Elternschaft, deren Spenden 
aus dem vergangenen Elterncafé die-
se zauberhafte Veranstaltung ermög-
licht haben.

 „Das ist los im Vorderen Odenwald 2026“ ist erschienen
Die diesjährigen Highlights und 
traditionellen Veranstaltungen im 
Vorderen Odenwald als handlicher 
Alltagsbegleiter: Die Touristische 
Arbeitsgemeinschaft (TAG) Vorderer 
Odenwald hat den Veranstaltungs-
kalender „Das ist los im Vorderen 
Odenwald 2026“ im Pocketformat 
herausgebracht. Er gilt für die Oden-
wald-Kommunen des Kreises Berg-
straße Abtsteinach, Birkenau, Fürth, 
Gorxheimertal, Grasellenbach, Lau-
tertal, Lindenfels, Mörlenbach, Rim-
bach und Wald-Michelbach. 

Der Kalender enthält erneut die High-
lights des Vorderen Odenwalds, zum 
Beispiel Volks- und Heimatfeste, Ad-
vents- und Weihnachtsmärkte, Out-
door-Events wie der Überwälder 
Wandertag und die MTB-Rallye oder 
kuriose Veranstaltungen wie Oster-
eierwerfen in Wald-Michelbach oder 
den Kuhschiss in Abtsteinach. 

„Auch 2026 ist viel los im Vorderen 
Odenwald – es lohnt sich herzukom-
men“, so Dr. Matthias Zürker, der die 
erfolgrei-che interkommunale Zu-
sammenarbeit der TAG bei diesem 
und weiteren Projekten lobte. „Der 
Kalender gibt einen guten Überblick 

über die Highlights der Region und 
wird stets rege nachgefragt.“

„Ein tolles Projekt, das die zahlreichen 
Angebote zusammenfasst und zeigt, 
wie vielfältig der Vordere Odenwald 
ist“, kommentierte Bürgermeister Ka-
desch, der ebenfalls die gute Koopera-
tion der zehn Odenwald-Kommunen 
innerhalb der TAG betonte und hinzu-
fügte: „Davon profitieren wir alle.“

Sebastian Schröder wies darauf hin, 
dass der Kalender die Besonderheiten 

der einzelnen Kommunen hervorhe-
be. „Hier findet man Veranstaltungen, 
die sonst nirgendwo zu finden sind“, 
unterstrich er und fügte hinzu, dass 
somit auch Gäste aus dem Umland 
angelockt werden. 

Info: Der Veranstaltungskalen-
der ist in der Tourist-Information 
Nibelungen Land in Lorsch, bei den 
Tourist-Informationen und Gemein-
den des Vorderen Odenwaldes sowie 
den Tourist-Informationen Bensheim, 
Heppenheim und Zwingenberg kos-
tenlos erhältlich.  

Weitere Termine finden Interessier-
te auf der Internetseite des Vorde-
ren Odenwalds unter www.vorderer- 
odenwald.de. Hier ist ebenso die 
Printversion des Kalenders zum 
Download eingestellt. Zudem gibt es 
hier Hinweise auf eventuelle Termin-
verschiebungen oder -korrekturen. 

Wissenswertes über die Wirtschafts-
region Bergstraße und die Serviceleis-
tungen der WFB gibt es unter www.
wirtschaftsregion-bergstrasse.de.

Text: Wirtschaftsregion Bergstraße



Aus dem Gemeindeleben

So erreichen Sie uns: 
TEL:  06209 115

MAIL:  presse@moerlenbach.de

WEB:  www.moerlenbach.de

Öffnungszeiten:
MO, DI, DO, FR: 07:30 – 12:00 Uhr

DI:  13:00 – 18:00 Uhr

DO:  13:00 – 17:00 Uhr 

Online-Terminvereinbarung 
über die Gemeindehomepage 
www.moerlenbach.de oder 
über die Behördennummer 115 
(MO–FR 08:00–18:00 Uhr)
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Gemeinde Mörlenbach 

Bürgerinfo Facebook Instagram

Herr Heinz Stein feierte am 16. Februar in Ober-Mumbach 
seinen 90. Geburtstag. Es gratulierten Ortsvorsteher 
Klaus Zopf im Namen der Ev. Kirchengemeinde Reisen und 
Bürgermeister Erik Kadesch.

Herzliche Glückwünsche überbrachte Bürgermeister 
Erik Kadesch Herrn Rudolf Ludwig, der am 4. Februar 
seinen 85. Geburtstag in Mörlenbach feierte.

Zum 80. Geburtstag von Frau Rosemarie Schenker 
aus Mörlenbach am 11. Februar überbrachte 
Bürgermeister Erik Kadesch die Glückwünsche.

Am 6. Februar feierte Frau Hildegard Kraus ihren 85. 
Geburtstag in Bonsweiher. Herzlichen Glückwunsch!
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Glasfaser für Ober-Mumbach und Vöckelsbach: Sichern Sie sich jetzt 
Ihren kosten losen 1 Glasfaseranschluss – gefördert im Rahmen der 

Gigabitförderung 2.0 der Bundesregierung. Im Komplett-Paket 
mit dem passenden Flatrate-Tarif der ENTEGA erhalten Sie  

alles einfach aus einer Hand.  
entega.de/glasfaser-bergstrasse

hıghspeed

1 Im Rahmen des Bundesförderprogramms Gigabit 2.0 erhalten Kunden den Glasfaseranschluss kostenfrei, wenn sich ihre Adresse im Fördergebiet befindet. Der 
Hausanschluss wird von der PEB Breitband GmbH & Co. KG bereitgestellt.

EN396842_Anzeigen_IKbit_4_OberMumbach_Voeckelsbach_195x135_39L300.indd   1 09.01.26   12:10Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand 
gewinnen 
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste 
Möglichkeit um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*innen ver-
lost der DRK-Blutspendedienst drei exklusive Reisen in die Mode-
metropole Mailand. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 3000 Blut-
spenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind auf eine 
kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Viele Men-
schen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst 
oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit plötzlich 
Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unent-
schlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat. 
Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und Mailand genie-
ßen. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-Blutspende-
dienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 drei exklusive Städterei-
sen für je zwei Personen nach Mailand. 
So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeit-
raum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung 
teilnehmen. Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden 
Interessierte unter: www.blutspende.de/mailand 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten Ta-
ten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 500 
Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr im 
Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu 
sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden. 
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen betont: „Besonders für neue 
Spender*innen bietet die erste Blutspende ein wertvolles Plus: We-
nige Wochen nach der ersten Blutspende erfährt man die eigene 
Blutgruppe - eine Information, die im Notfall lebensrettend sein 
kann.“ Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und 
Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl an Terminen an.

NÄCHSTER TERMIN in Weiher
Dienstag, dem 10.03.2026 - 
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Sport und Kulturhalle am Gerätehaus, Hauptstr. 65
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Am 28. Januar konnten die Spende des Benefizkonzerts mit der Band KU-
ULT an den Vorstand der Deutschen Leukämie-Forschungs-Hilfe - Aktion 
für krebskranke Kinder persönlich übergeben werden. Der Heimat- und 
Verkehrsverein Mörlenbach hatte noch eine kleine Überraschung dabei: Zur 
Spendensumme kam nochmal ein Betrag dazu, so dass insgesamt - 10.500 
€ - zusammenkamen.

WIR sind die ECHTEN KAMMERJÄGER 
aus Mörlenbach !

Schädlingsbekämpfung
Reinhard HELFRICH

69509 Mörlenbach
Tel. 06209 1242

Mobil 0177 3150835 
reinhard.helfrich@online.de

Wir helfen bei Problemen mit 
Wespen, Ameisen und anderem Ungeziefer !



Reiner Ehmann	 Fürther Straße 1	 69509 Mörlenbach
	 Brunnengasse 3	 64668 Rimbach
Telefon:  0 62 09 - 79 89 23           Mobil 01577 170 3000

Bestattungshaus
Mörlenbach

Helfen    -    Verstehen    -    Begleiten

 Seit Generationen das          Haus Ihres Vertrauens

Inh.: Familien
Czech & Helferich

Hirschgasse 1
69509 Mörlenbach
Telefon: 06209 / 6908
Mobil: 0162 / 3476346

info@bestattungshaus-moerlenbach.de
www.bestattungshaus-moerlenbach.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:
· Vorsorge
· Beratung
· Trauerarbeit
· Behördengänge

„Kunst in der Kirche“
Ausstellung und Vernissage im Rahmen des Abendgottes-
dienstes um 17 Uhr

„Und es wurde Licht“
Eine Ausstellung von Rita Eberle-Wessner, Mörlenbach
Ab Sonntag, den 15. März 2026 zeigt die evangelische Kirchenge-
meinde Mörlenbach in den Räumen der Kirche und des Gemein-
dehauses die Ausstellung „Und es wurde Licht“. Die Mörlenbacher 
Künstlerin Rita Eberle-Wessner illustriert mit großformatigen Foto-
grafien auf Leinwand die biblische Schöpfungsgeschichte.
Damit setzt Kuratorin Astrid Teigesser die Reihe „Kunst in der Kir-
che“ fort, mit Ausstellungen, die schon viele Besucher interessiert 
und begeistert haben.
Im Rahmen des Abendgottesdienstes um 17:00 Uhr wird Frau Mirjam 
Daume-Wolff das Thema der Ausstellung aufgreifen und germein-
sam mit Frau Teigesser die Vernissage damit gleichzeitig eröffnen. 
Der Titel ist bewusst gewählt: Zum einen ist das Licht das Resultat 
des ersten Schöpfungstages, zum anderen heißt „Fotografie“ über-
setzt: „Schreiben oder Malen mit Licht“. Künstlerische Fotografie will 
über die Abbildung hinausgehen, interpretieren und berühren. Rita 
Eberle-Wessner zeigt in subjektiver Auswahl die kleinen Geschöpfe 
und die große Szenerie, geht von Milchstraße zu Moosblüte.
Die Bilder, überwiegend entstanden in Mörlenbach und Umgebung 
zeigen einen sensiblen Blick auf Motive unseres Alltags – und wie 
sie durch die künstlerische Inszenierung den Betrachter zum Stau-
nen bringen können.
Rita Eberle-Wessner ist durch Veröffentlichungen sowie ihre Mörlen-
bach-Kalender und den Bildband „Mein Mörlenbach“ in der Region 
bekannt, dennoch zeigt die Ausstellung auch bisher noch nicht ge-
zeigte Fotografien.
Nach der Vernissage können Sie bei einem Glas Sekt die Möglich-
keit des Austausches mit der Künstlerin genießen. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind willkommen. Die Ausstellung ist bis 15. Juni 2026 zu 
sehen.

MALERFACHBETRIEB

� Maler- u. Tapezierarbeiten
� Kunstharz u. mineral. Putze
� Vollwärmeschutz
� Fassadenanstriche
� Verlegung u. Reinigung

von Teppichböden
und vieles mehr!Peter Unrath

Bonsweiherer Straße 10 • 69509 Mörlenbach
Tel. 0 62 09 - 71 32 27 • mobil 0160-82 44 236

Fax 0 62 09 - 71 32 26

Geopark vor Ort Weschnitztal:
Sonntag 1. März um 10 Uhr

Unbekanntes Hornbach – eine Schluchten-
wanderung
Der Birkenauer Ortsteil Hornbach war in früheren Zeiten als Vogtei 
eine wichtige Bastion der Kurpfalz im Weschnitztal. Seine Lehens-
herren waren über Jahrhunderte hinweg hochrangige Beamte vom 
Heidelberger und vom Mannheimer Schloss. Denkmalgeschützte 
Grenzsteine mit den Wittelsbacher Rauten und dem Mainzer Rad 
bestätigen die ehemalige Bedeutung des Hornbacher Tals.
Umgeben ist Hornbach von zahlreichen Schluchten. Ihre Entste-
hung geht vermutlich auf Starkregenfällen im Mittelalter zurück. 
Der Geoparkbegleiter Georg Frohna führt die Beteiligten vorbei an 
der Ortelsklamm und der Reinigsklamm bis in die eindrucksvollen 
Schluchtenbündel des Birkenauer Pfarrwaldes.
Unterwegs vermittelt er Wissenswertes zu Flora und Fauna sowie zu 
historischen Begebenheiten, wie dem Überfall auf die Nachtwache 
durch die Räuber vom roten Hanadam anno 1808.
Bitte auf festes Schuhwerk und wettergemäße Kleidung achten. – 
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Termin: Sonntag, 1. März um 10 Uhr
Anmeldung: Georg Frohna, Telefon 06201-33017 oder gvo-
weschnitztal@gmx.de
Treffpunkt:Hornbach, Parkplatz Mehrzweckhalle
Teilnahmebetrag 5 Euro, Kinder bis 12 Jahre frei

Filmvorführung beim Nachmittagstreff
Beim nächsten ökumenischen Nachmittagstreff am Mittwoch, den 
11. März, zeigen Pfr. Loos und Diakon Fettel ihren Film über die 
Burg Schadeck. Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im kath. 
Pfarr- und Kolpingheim. 
Die Damen des Caritaskreises werden die Gäste wie üblich mit Kaf-
fee und Kuchen sowie Getränken bewirten.
Die Burg Schadeck in Neckarsteinach wird auf Grund ihrer Lage am
steilen Hang oberhalb des Neckars auch "Schwalbennest" genannt,
Die mittelalterliche Ruine aus dem Jahre 1335 ist die jüngste und 
kleinste der vier Burgen: Vorder-, Hinter-, Mittelburg und Schadeck.
Nur die Mittelburg ist heute noch bewohnt.
Bligger V. ließ die Schadeck erbauen. Die Ruine scheint direkt aus 
dem Fels zu wachsen. Ein überdeckter Wehrgang bietet einen wei-
ten Blick ins Neckartal und auf den Dillsberg.
Herzliche Einladung an alle Interessierte.



Erster PV-Stammtisch in Mörlenbach 
– Einladung an alle Interessierten
Die BürgerSolarBeratung Mörlenbach lädt herzlich zum ersten Pho-
tovoltaik-Stammtisch am 2. März 2026 um 19 Uhr in Hangs Garten 
ein. Die Uhrzeit ist so gewählt, dass man zuvor zu Hause oder in 
Hangs Garten essen kann.
Ziel des Stammtischs ist ein lockerer und offener Austausch rund 
um das Thema Photovoltaik. Eingeladen sind alle Bürgerinnen und 
Bürger aus Mörlenbach und Umgebung, die sich für Solarenergie in-
teressieren – ganz unabhängig von Vorkenntnissen. Ob erste Über-
legungen zur eigenen PV-Anlage, konkrete Planungen oder bereits 
gesammelte Erfahrungen: Jede und jeder ist willkommen.
In entspannter Atmosphäre möchten wir über die Funktionsweise 
von Photovoltaikanlagen, wirtschaftliche Aspekte, Speicherlösun-
gen sowie über Themen wie Eigenverbrauch, Elektromobilität und 
Sektorenkopplung sprechen. Auch Fragen zu Fördermöglichkeiten, 
aktuellen Rahmenbedingungen und praktischen Erfahrungen aus 
der Region können diskutiert werden.
Der Stammtisch versteht sich als unabhängiges, ehrenamtliches In-
formations- und Austauschforum. Ziel ist es, Wissen zu teilen, Unsi-
cherheiten abzubauen und den Ausbau erneuerbarer Energien vor 
Ort zu unterstützen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Bürgersolarberatung freut sich auf zahlreiche interessierte Gä-
ste und einen lebendigen Austausch.

Gold-Bar-Ankauf

Johannes Spalek OHG
Hauptstr. 97, Weinheim
Telefon: 0 62 01/6 75 97

Zahngold, Schmuck
Schmuck aus 2. Hand zvk.

Di., Do. + Fr.
9.00-12.30, 15.00-18.00 Uhr

Samstag 10-14 Uhr
www.goldankauf-spalek.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Suche Interessierte zur 
Übernahme des komplett ein-
gerichteten Seminarzentrums 
in Groß-Breitenbach mit zwei 
Seminarräumen, großem Auf-
enthaltsraum mit Küche, Bad, 
Abstellraum, Terrasse im EG. 
Übergabe ab Juli möglich. 
Info:
eberhard-schererz@gmx.de – 
T 06209 712217

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Katholische Gemeinde Mörlenbach/Weiher
St. Bartholomäus Mörlenbach
Sonntag, 01. März, 11:00 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 01. März, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier 
Dienstag, 03. März, 17:15 Uhr, Rosenkranzgebet
Dienstag, 03. März, 18:00 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 08. März, 11:00 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 08. März, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier
Dienstag, 10. März, 17:15 Uhr, Rosenkranzgebet
Dienstag, 10. März, 18:00 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 15. März, 11:00 Uhr, Eucharistiefeier 
Sonntag, 15. März, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier
Herz Jesu Weiher                                                                                                                                                    
Freitag, 27. Februar,18:00 Uhr, Eucharistiefeier
Samstag, 28. Februar, 08:00 Uhr, Rosenkranzgebet
Samstag, 28. Februar, 18:00 Uhr, Eucharistiefeier
Freitag, Herz-Jesu-Freitag	, 06. März, 18:00 Uhr, Eucharistiefeier 
Samstag, 07. März, 08:00 Uhr, Rosenkranzgebet
Sonntag, 08. März, 09:00 Uhr, Eucharistiefeier 
Freitag, 13. März, 18:00 Uhr, Eucharistiefeier
Samstag, 14. März, 08:00 Uhr, Rosenkranzgebet

Die nächste MGR
erscheint am 13.3.26



Wir nehmenwieder neueKunden an

Wolfgang Kühnel    -  Meisterbetrieb seit über 40 Jahren
                            Heizung -Sanitär
	  Wärmepumpen 			    Bäder 
	  Solaranlagen 			    seniorengerechter Badumbau
	  Hybrid-Heizungssysteme 	  Enthärtungsanlagen
	  Heizungsanlagen mit Pellet-, Öl-, Gas- und Holz
	  Komplett Installation: Heizung u. Sanitär im Neu- und Umbau
	  Tankanlagen			    Kundendienst

Tel. 06253-7803   oder  per Email:  info@heizung-sanitaer-kuehnel.de
Hauptstr.93 a , 64668 Rimbach-Zotzenbach

Gemeinsam für Weiher 
– engagiert für die Zukunft unseres Ortes
Am 15. März 2026 findet die Kommunalwahl im Ortsteil Weiher statt. 
Mit der Interessengemeinschaft „Gemeinsam für Weiher“ stellt sich 
erneut eine unabhängige, bürgernahe und engagierte Gruppe zur 
Wahl, die sich seit der vergangenen Legislaturperiode aktiv für die 
Belange des größten Ortsteils der Gemeinde Mörlenbach einsetzt.
Mit viel Erfahrung knüpfen wir an das erfolgreiche Wirken der letzten 
Jahre an und richten gemeinsam den Blick nach vorne. Unser Ziel ist 
es, dass Weiher auch künftig ein lebenswerter Ort für alle Genera-
tionen bleibt. Dabei ist uns besonders wichtig, dass die Anliegen der 
Weiherer Bürgerinnen und Bürger in der Verwaltung sowie in den 
politischen Gremien Gehör finden und ernst genommen werden.
In der vergangenen Legislaturperiode konnten wir an mehreren 
wichtigen Projekten konstruktiv mitarbeiten. Dazu zählen unter an-
derem die Sanierung der Stützmauer am Sportplatz, die Sanierung 
der Sport- und Kulturhalle sowie die Fertigstellung des neuen Bolz-
platzes mit Ballzaun am DRK-Heim. 
Auch der kontinuierliche Breitbandausbau, der insbesondere für 
Homeoffice und moderne Arbeitsformen von großer Bedeutung ist, 
wurde weiter vorangebracht. Ein weiterer wichtiger Schritt war die 
Begleitung der Nachfolge für die Hausarztpraxis sowie Gespräche 
zum Erhalt der Grundschule. 
Im Bereich der Verkehrssicherheit konnten unter anderem ein Spie-
gel an der Ausfahrt des Kindergartens, eine Geschwindigkeitsbe-
grenzung an der Hans-Beier-Brücke sowie die Errichtung einer La-
desäule für Elektrofahrzeuge umgesetzt werden.
Auch künftig möchten wir uns mit Nachdruck für zentrale Themen 
einsetzen. Dazu gehören der Erhalt und Ausbau einer guten Infra-
struktur, sichere Verbindungs- und Fußwege – etwa von der Bahn-
hofstraße in den Ortskern – sowie eine sinnvolle und möglichst be-
völkerungsschonende Anbindung an die Umgehungsstraße B38a.
Ebenso engagieren wir uns intensiv für den Erhalt des örtlichen Ein-
kaufsangebots, den Erhalt von Kindergarten und Grundschule und 
die Unterstützung der Ortsvereine. Das ehrenamtliche Engagement 
vor Ort ist ein unverzichtbarer Teil einer lebendigen Gemeinde.
Wir verstehen uns als Bindeglied zwischen Bürgerschaft, Vereinen 
und Verwaltung und stehen als Vermittler in Gesprächen mit Verwal-
tung und politischen Gremien zur Verfügung.
„Gemeinsam für Weiher“ steht für Unabhängigkeit, Bürgernähe und 
Engagement,  mit dem Anspruch, sachlich zu informieren, konstruk-
tiv mitzuwirken und Verantwortung für die Zukunft unseres Ortes zu 
übernehmen.

Ihre Stimme für ein lebenswertes Weiher: Wahlliste Nummer 6
(v. l. n. r.): Alexander Hübner, Anke Jakob, André Kandler, Frank Me-
derer, Jasmin Kugler, Dr. Stefan Berbner, Jonathan Kugler, Markus 
Vögeler

GfW

Ihre Stimme 
für ein lebenswertes Weiher.

Wahlliste
Nummer 6

Gemeinsam
für Weiher 

Unabhängig – Bürgernah – Engagiert

Mit viel Erfahrung knüpfen wir an die erfolgreiche Arbeit aus

der letzten Legislaturperiode an und stehen mit all unserem

Engagement bereit, um gemeinsam den Blick für Weiher

nach vorne zu richten. Wir möchten mitwirken, dass Weiher

auch in Zukunft ein lebenswerter Ort für alle Generationen

bleibt! Uns ist es wichtig, dass die Belange der Weiherer

Bürger in der Verwaltung und in den politischen Gremien

Gehör finden und ernst genommen werden.

v.l.n.r.: Alexander Hübner, Anke Jakob, André Kandler, Frank Mederer,
Jasmin Kugler, Dr. Stefan Berbner, Jonathan Kugler, Markus Vögeler

Kontaktieren Sie uns mir Ihrem Anliegen unter:
gemeinsam-fuer-weiher@gmx.de

Was tun, wenn die „HU“ fällig ist? 

Sie wenden sich an uns, dann ist 
sie schnellstens wieder aktuell!

Bekannt als Karosserie-Fachbetrieb bieten wir Ihnen 
ab sofort das komplette Leistungsspektrum eines 
KFZ-Meisterbetriebs:

•   Alle Reparaturen an Motor, Bremsen, Licht, 
Auspuff anlage, Karosserie, Lack, Scheiben, ...

•   Hauptuntersuchung (HU), Abgasuntersuchung (AU)

Karosserie-Fachbetrieb
Kraftfahrzeug-Technik

Mörlenbach, Bonsweiherer Straße 46, Tel. 06209-1000

Erstes Weihermer Apfelweinfest
Unter dem Motto „Von der Streuobstwiese ins Glas – dein eigener 
Apfelwein ist gefragt“ veranstaltet der Gesangverein Sängerfreude 
Weiher e.V. am 14.03.2026 sein erstes Weihermer Apfelweinfest. 
Begoinn ist 18.00 Uhr.
Jeder, der Lust hat, kann mitmachen: Apfelweinproduzenten mel-
den sich vorab an und bringen Ihren selbst gekelterten Apfelwein 
mit. Beim Fest werden die verschiedenen Apfelweine in geselliger 
Runde verkostet.
Dabei sind die Besucher die Jury: Mit Verkostungsglas und Bewer-
tungsbogen probiert Ihr die unterschiedlichen Sorten in einer Blind-
verkostung und bewertet diese anhand verschiedener Kategorien. 
Am Ende wird der beste Apfelwein des Festes gekürt.
Doch es geht nicht nur ums Gewinnen. Jeder kann kommen, ob als 
Apfelweinproduzent, als Jury oder einfach nur um beim Fest dabei 
zu sein.
Neben den Apfelweinen erwarten Euch regionale Spezialitäten und 
eine stimmungsvolle Atmosphäre.
Die Teilnahme an der Verkostung und somit als Jury kostet 16 €. Die 
Apfelweinproduzenten nehmen kostenfrei an der Verkostung teil.
Der Eintritt ist frei. Wer einen schönen Abend 
bei Speisen und Getränken genießen möchte, 
kommt kostenfrei zur Veranstaltung.
Die Anmeldung für die Apfelweinproduzenten 
und die Teilnahme an der Verkostung ist unter 
folgendem QR-Code möglich. Alternativ kann 
die Anmeldung auf der Homepage www.saen-
gerfreude.de unter Events ausgefüllt werden.



Ihre Pflege – unsere Verantwortung. 

Wussten Sie...
...dass Ihr Pflegegeld gekürzt oder gestrichen werden kann, wenn die
gesetzlich vorgeschriebene Pflegeberatung nicht erfolgt? 

Doch keine Sorge - wir kümmern uns darum!
Wir, vom Pflegedienst Lydia Biehl, bieten Ihnen diese Beratung an –
verständlich, menschlich und unkompliziert. Für Sie kostenfrei, weil die
Pflegekasse die Kosten übernimmt. 

Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung – für Ihre Sicherheit und Ihre Pflege!

Menschlichkeit

Zuverlässigkeit

Vertrauen

Für Fragen und Anliegen:
(06201) 39205-0

Für mehr Information:
www.pflegedienst-biehl.de

Pflege beginnt mit
einem Gespräch! Unsere Werte

Pflegeberatung nach §37.3 SGB XI: Damit Ihr
Pflegegeld sicher bleibt!

Geopark vor Ort Weschnitztal:
Sonntag 15. März 10 Uhr

„Steine und Sagen-
auf der Juhöhe“
Wo hatte der Räuber Hölzerlips 
nach seinem Raubzug Quar-
tier bezogen? Wie kommen 
„Hundsköpfe“ aus Stein in den 
Wald? Und wer hat an den Op-
fersteinen geopfert? Und wer ist 
der Alte Gott, der dort umgehen 
soll?
Geopark-vor-Ort-Begleiterin 
Katja Gesche aus Mörlenbach 
liebt Sagen und Geschichte(n) 
und wird den Beteiligten bei ei-
ner gemütlichen Wanderung auf 
der Juhöhe einige davon erzäh-
len. ie Führung am 15. März um 
10 Uhr, findet bei jedem Wetter 
statt. Bitte denken Sie an festes 
Schuhwerk, wettergemäße Klei-
dung und etwas zu trinken. Die 
Führung dauert bei einer Länge 
von rund fünf Kilometern circa 
drei Stunden. Teilnahme auf ei-
gene Verantwortung -  eine An-
meldung ist erforderlich.
Anmeldung: Katja Gesche 
06209-3365 (AB) oder gvo-
weschnitztal@gmx.de
Treffpunkt: Wanderparkplatz 
„Frauenhecke“ auf der Juhöhe 
(neben der Gaststätte Fuhr).
Teilnahmebetrag: 7 Euro pro 
Person, Kinder bis 12 Jahre frei

Gelungene Skifreizeit am Wilden Kaiser
Eine rundum gelungene Skifreizeit erlebten die Mitglieder des Ski-
club Mörlenbach 1980 e.V. im Januar im Adelsberger Bergland am 
Wilden Kaiser. Bereits bei der Ankunft wurden die Teilnehmer herz-
lich empfangen und fühlten sich vom ersten Moment an willkommen. 
In kleinen Gruppen wurde das weitläufige Skigebiet erkundet – von 
sportlichen Abfahrten bis zu entspannten Genussrunden war für je-
den etwas dabei.
Nach erlebnisreichen Tagen auf der Piste wartete abends die wohl-
verdiente Belohnung: Die Küche der Unterkunft verwöhnte alle Teil-
nehmer mit leckerem Essen und trug zu einer rundum gelungenen 
Atmosphäre bei. Ein besonderer Höhepunkt war der Tiroler Abend 
mit Live-Musik. Zuvor traf man sich zu einem gemütlichem Glüh-
weinempfang, der begleitet von Musik auf der Steirischen Harmoni-
ka von Sven perfekt auf den geselligen Abend einstimmte. 

In diesem feierlichen Rahmen erhielt der Skiclub zudem eine Aus-
zeichnung des Tourismusverbandes Wilder Kaiser für fünf Jahre 
Treue – eine schöne Anerkennung, die den Abend noch unverges-
slicher machte. Mit viel guter Laune, Musik und Gemeinschaft blickt 
der Skiclub Mörlenbach 1980 e.V. auf eine erfolgreiche Skifreizeit 
zurück und freut sich bereits auf die nächste gemeinsame Reise.

Philipp-Reis-Str. 16 - 64668 Rimbach
Tel.: 06253 - 9474782 - Mobil: 0174 - 1946529
Mail: ch@montageservice-helferich.de

· Fenster	 · Lamellendächer	 · Sonnenschutz	
· Böden	 · Insektenschutz	 · Glasschäden	
· Türen	 · Spanndecken	 · Decken	

Jetzt an Sommerreifen denken !
  Reifen aller Fabrikate   Achsvermessung
  Inspektion   KFZ-Reparaturen aller Fahrzeuge
  Klima-Service

Heppenheimer Str. 58
64658 Fürth/Odw.
Tel.  0 62 53- 22 202
Email: info@odw-rs.de

Schloßstr. 76
64668 Rimbach

Tel.  0 62 53- 84 145
Email: reifen-rimbach@odw-rs.de

Ev. Kirchengemeinde Birkenau u. Reisen
Gottesdienste
So. 01.03.2026: 10:30 Uhr Reisen, Vorstellungs-Gottesdienst der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, mit Flötengruppe
Fr. 06.03.2026: 18:00 Uhr Reisen, Gottesdienst zum Weltgebetstag
So. 08.03.2026: 10:15 Uhr Reisen, Gospelgottesdienst mit Chor 
Light of Gospel Weschnitztal
So. 08.03.2026: 10:15 Uhr Birkenau
So. 15.03.2026: 10:15 Uhr Birkenau
So. 15.03.2026: 10:15 Uhr Reisen

Sammler sucht Kugelschrei-
ber, auch mit leeren Minen, 
Tel. 4517 evtl. AB



25-jähriges Jubiläum
Im März feiert Eberhard Schererz mit einigen Gästen und etlichen 
Kursteilnehmenden das 25-jährige Bestehen des Dialog Forums – 
Kommunikation & Teamentwicklung – in Groß-Breitenbach.
Im März 2001 hatten Rita Geimer-Schererz (Kommunikationstraine-
rin)und Eberhard Schererz (tätig in der Schulleitung an einer Kol-
legschule in Düsseldorf) das Dialog Forum in den Seminarräumen 
feierlich eröffnet. Rita G. starte als international zertifizierte Trainerin 
für GFK ihr Unternehmen mit großem Vertrauen in die Zukunft. 
Eberhard S erinnert sich, dass er im Lauf der Jahre immer mehr 
verstanden habe, dass die GFK keine bloße Methode sei, sondern 
eine Haltung, die das Bewusstsein und die ganze Person forme. Er 
erzählt, Rita G. habe dies schnell verstanden und entsprechend ge-
lebt.
In den 25 Jahren haben beide über 8000 Menschen an die gewalt-
freie Kommunikation in Seminaren und Vorträgen an Schulen und 
Firmen im Rhein-Neckar Gebiet herangeführt. So entstanden vie-
le Netzwerke zur GFK in Heidelberg, Karlsruhe, Mannheim und in 
Frankfurt. Durch ihre Begleitung haben einige Trainerinnen und Trai-
ner die internationale Zertifizierung nach den Richtlinien des Interna-
tionalen Verbandes der GFK erhalten.
Gemeinsam mit mit anderen haben beide auf der Basis der GFK 
die freie Drachenschule Wald-Michelbach gründet, die seit dem Jahr 
2010 Schüler*innen ein gewaltfreies, wertschätzendes Lernumfeld 
bietet. 
Im Jahre 2020 hatten beide zusam-
men bis zwei Monate vor ihrem Tod 
Seminare gegeben. Heute resü-
miert Eberhard S über die Zeit da-
nach: „Ich war oft wie betäubt.“ Er 
erzählt, die Kraft, das Dialog Forum 
fortzuführen, sei durch eine innere 
Stimme gekommen, eine Stimme 
von Rita: „Gib nicht auf, setze die 
gemeinsam begonnene Arbeit fort. 
Du hast das entsprechende Werk-
zeug, das Wissen und vielfältige 
Erfahrung dafür.“ Im Juli 2020 hat 
er die internationale Zertifizierung 
zum GFK-Trainer erhalten, um ei-
genständig die Seminare geben zu 
können.
Der82-jährige hofft sehr, dass es ihm gelingt, den Wandel im Dialog 
Forum durchzuführen, damit er vom Organisieren zum Unterstützen 
der Jüngeren kommt. „Ich will einen neuen Raum für wundersame 
Begegnungen öffnen.“

SPD-Ortsverein

Betriebsratswahl bei Elis: 
SPD sieht Stärkung des Standorts Mörlenbach
Der SPD-Ortsverein Mörlenbach äußert sich positiv zur bevorste-
henden Betriebsratswahl beim ansässigen Textildienstleister Elis. 
Am 4. März 2026 sind die rund 140 Beschäftigten des Unterneh-
mens in der Industriestraße aufgerufen, erstmals eine offizielle Ar-
beitnehmervertretung zu wählen.
Wie der Ortsverein mitteilt, ging der Wahl eine Initiative aus der Be-
legschaft im vergangenen Herbst voraus. Zur professionellen Orga-
nisation des Verfahrens zogen die Beschäftigten die IG Metall Darm-
stadt hinzu. Bereits die Wahlversammlung verzeichnete eine hohe 
Beteiligung, bei der ein dreiköpfiger Wahlvorstand einstimmig be-
stimmt wurde. Dieser ist nun mit der Durchführung der Wahl betraut.
Aus Sicht der Mörlenbacher Sozialdemokraten stellt dieser Schritt 
ein wichtiges Signal für den lokalen Wirtschaftsstandort dar. Eine 
institutionalisierte Mitbestimmung fördere die innerbetriebliche Kom-
munikation und schaffe verlässliche Strukturen für Arbeitnehmer so-
wie Arbeitgeber.
Der SPD-Vorsitzende René Hahl hob die Bedeutung des Wahlter-
mins hervor und wünschte der Belegschaft eine hohe Wahlbeteili-
gung. Ein gewählter Betriebsrat sei der geeignete Weg, um Interes-
sen zu bündeln und Lösungen im Dialog zu erarbeiten.
Zur Vorbereitung auf das Thema steht der Ortsverein bereits seit 
Januar im Austausch mit der IG Metall Darmstadt. Am 9. Februar 
fand ein Abstimmungsgespräch mit Daniel Bremm, dem 1. Bevoll-
mächtigten und Geschäftsführer der Gewerkschaft, statt. Die SPD 
Mörlenbach würdigt die Begleitung des rechtssicheren Ablaufes 
durch die IG Metall und erklärt ihre Unterstützung für die Anliegen 
der Elis-Beschäftigten.

Im Gespräch: Die IG Metall in-
formierte die Belegschaft von 
Elis im Herbst 2025 über die 
Möglichkeiten einer Betriebs-
ratsgründung.
Foto: Daniel Bremm
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Ereignisreiches Jahr beim Feuerwehrverein
– Mitgliederehrungen und Ausblick auf 2026
Zur Jahreshauptversammlung begrüßte der Vorsitzende des Feu-
erwehrvereins Vöckelsbach pünktlich um 18 Uhr seine Mitglieder 
sowie zahlreiche Gäste, darunter Ehrenmitglieder, den Gemeinde-
brandinspektor Robert Gölz und Bürgermeister Erik Kadesch. Nach 
der Totenehrung für das verstorbene Mitglied Edmund Lindemann 
folgten die Berichte des Vorstandes und der Abteilungen – sie zeich-
neten ein Bild eines aktiven und gut aufgestellten Vereins.
Der Vorsitzende Boris Mettmann präsentierte den Jahresbericht für 
das Jahr 2025 und blickte auf ein ereignisreiches Vereinsjahr zurück. 
Neben der Mitgliederentwicklung stellte er die vielfältigen Aktivitäten, 
Anschaffungen und Pläne für das kommende Jahr vor.
Mitgliederzahlen weiter stabil
Zum 31. Dezember 2025 verzeichnete der Feuerwehrverein insge-
samt 131 Mitglieder. Darunter befanden sich 9 Angehörige der Eh-
ren- und Altersabteilung sowie 16 Kinder und Jugendliche unter 18 
Jahren. 
Ruhiges Einsatzjahr, aber positive Mitgliederentwicklung
Wehrführer Marc Agostin berichtete, dass im vergangenen Jahr zwei 
Einsätze abzuarbeiten waren: eine technische Hilfeleistung und ein 
Brandeinsatz. Die Einsatzabteilung umfasst aktuell 21 aktive Kräfte, 
darunter 18 Männer und drei Frauen. 
Jugendfeuerwehr mit kleinem, aber engagiertem Team
Jugendwart Julian Graf stellte die Aktivitäten der vierköpfigen Ju-
gendfeuerwehr vor (zwei Mädchen, zwei Jungen). Neben Übungen 
nach FwDV3 und einer Erste-Hilfe-Ausbildung nahmen die Jugend-
lichen am Zeltlager in Viernheim teil. 
Solide Finanzlage – Vorstand einstimmig entlastet
Kassenwart Alexander Richter legte den Jahresbericht vor. Der Jah-
resabschluss weist trotz vieler Investitionen ein Plus auf. Die Kasse 
wurde von den Prüfern als „vollständig und einwandfrei geführt“ be-
stätigt, der Vorstand im Anschluss einstimmig entlastet. Neue Kas-
senprüfer wurden gewählt.
Auch in diesem Jahr standen Ehrungen der Wehr und des Landes 
Hessen auf der Tagesordnung. 
Mitgliederehrungen: Mitglieder wie Harald Purkert (10 Jahre), Lisa 
Schäfer (10 Jahre), Giuliana Calciano (10 Jahre), Melanie Marquardt 
(25 Jahre), Klaus Vettel (40 Jahre) und Alois Wolfsberger (50 Jahre) 
wurden für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit geehrt. 
Sonderehrungen: Martina Richter erhielt das silberne Brandschut-
zehrenzeichen für 25 Jahre aktiven Dienst; Manfred Stein wurde für 
30 Jahre Dienstzeit ausgezeichnet, zum Ehrenmitglied ernannt und 
in die Ehrenabteilung überführt.
Großübung im September – 900 Teilnehmende erwartet
Ein besonderer Schwerpunkt liegt 2026 auf der groß angelegten 
Katastrophenschutzübung am 26. September im Weschnitztal. Mit 
rund 900 Teilnehmenden wird es die größte Übung ihrer Art in der 
Region. Beteiligt sind die Feuerwehren aus Birkenau, Mörlenbach, 
Rimbach und Fürth mit allen Ortsteilen.
Erstmals wird auch die Bevölkerung aktiv eingebunden – etwa beim 
Füllen und Transportieren von Sandsäcken. Im Bürgerhaus Mörlen-
bach wird zudem ein Behandlungs- und Betreuungsplatz aufgebaut 
und im Anschluss die Abschlussveranstaltung stattfinden.
Der Verein blickte außerdem auf ein ereignisreiches Jahr 2025 zu-
rück: Neben dem Christbaumsammeln der Jugendfeuerwehr, dem 
Äppelwoi und Handkäsefest und der 99. Verbandsversammlung 
des Kreisfeuerwehrverbandes beteiligte man sich am Mörlenbacher 
Kerweumzug, an einer Baumpflanzaktion sowie an verschiedenen 
Festen und Kameradschaftsabenden. 
Für 2026 sind bereits das 10. Äppelwoi und Handkäsefest am 
01.05.2026 und das 2. Glühweinfest am 19.12.2026 geplant, wofür 
der Verein aktive Unterstützung für die Vorbereitung und Durchfüh-
rung sucht.
Mit dem Wunsch nach einem guten, gesunden und erfolgreichen 
Feuerwehrjahr 2026 endete der offizielle Teil der Versammlung. 
Beim Essen nutzten die Mitglieder die Gelegenheit zu Gesprächen, 
Austausch und gemütlichem Beisammensein – ein wichtiger Teil des 
Kameradschaftslebens, der die Feuerwehr Vöckelsbach so beson-
ders macht.

Auf dem Bild zu sehen sind von L. nach R.: Mischa Lutgen (Beförde-
rung Feuerwehrmann), Leon Staier (Beförderung Feuerwehrmann), 
Martina Richter (Branschutzehrenzeichen, 25 Jahre Aktiver Dienst), 
Otmar Richte (Beförderung Oberlöschmeister) Ian Bloor (Feuer-
wehrmann Anwärter), Sven Dörsam (Schriftführer), Boris Mettmann 
(Beförderung Oberlöschmeister), Alexander Richter (Kassenwart), 
Marek Ucinski (Stellv. Jugendwart), Marc Agostin (Wehrführer), Ha-
rald Purkert (10 Jahre Passives Mitglied), Julian Graf (Jugendwart) 
Erik Kadesch (Bürgermeister), Klaus Vettel (40 Jahre Passives Mit-
glied)
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Bonsweiher e.V.
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 
den 07.03.2026 um 18:30 Uhr im Gasthaus „Waldschenke Fuhr“ auf 
der Juhöhe statt. 
Hierzu laden wir  alle aktiven und passiven Mitglieder, die Mitglie-
der der Jugendfeuerwehr sowie die Ehren-und Altersabteilung recht 
herzlich ein.
Tagesordnung
1.	Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, verbunden 
	 mit Ehrung der Verstorbenen
2.	Bericht des Wehrführers und 1. Vorsitzenden für das Berichtsjahr 
	 2025
3.	Bericht der Jugendwehr für das Berichtsjahr 2025
4.	Bericht des Rechners für das Berichtsjahr 2025
	 a) Entlastung des Rechners und des Gesamtvorstandes durch 
	 die Versammlung
	 b) Wahl eines Kassenprüfers für das Geschäftsjahr 2026
5.	Ehrungen und Beförderungen
6.	Neuwahlen des Vorstandes
7.	Gäste haben das Wort
8.	Termine, Mitteilungen & Verschiedenes
Ergänzungen zur Tagesordnung oder Anträge müssen spätestens 
3 Tage vor der Jahreshauptversammlung schriftlich beim Vorsitzen-
den vorliegen.
FFW Bonsweiher e.V. 
-Der Vorstand-

Unsere Jugendfeuerwehr – Nachwuchs und 
Zukunft seit 1967
Im Jubiläumsjahr würdigt die Freiwillige Feuerwehr Mörlenbach 
auch ihre Jugendfeuerwehr, die 1967 ins Leben gerufen wurde. Hin-
tergrund waren erste Nachwuchssorgen – zugleich aber der klare 
Wille, jungen Menschen frühzeitig Werte wie Kameradschaft, Ver-
antwortung und Einsatzbereitschaft zu vermitteln und sie behutsam 
an den aktiven Dienst heranzuführen.
Seitdem ist unsere Jugendfeuerwehr eine tragende Säule der Wehr. 
Zahlreiche heutige Einsatzkräfte haben hier ihre ersten feuerwehr-
technischen Kenntnisse erworben. Neben Ausbildung und Übungen 
stehen Gemeinschaft, Teamgeist und das Miteinander im Mittel-
punkt. Damit sichert die Jugendfeuerwehr seit fast sechs Jahrzehn-
ten die Zukunft unserer Feuerwehr und ist aus dem Vereinsleben 
nicht mehr wegzudenken.

Repair Café Weschnitztal

Öffnungszeiten Repair Café Weschnitztal 2026
Samstag 28. Februar 14-17 Uhr
Samstag 30. Mai 14-17 Uhr
Samstag 29. August 14-17 Uhr
Samstag 28. November 14-17 Uhr
Es ist wieder soweit, am  Samstag den 28. Februar 2026 eröffnet 
das Repair Café Weschnitztal um 14 Uhr wieder seine Türen in der 
Begegnungsstätte der Behinderten Selbsthilfe Rimbach, im „Alten 
Bahnhof“ in Rimbach, Staatsstraße 42.
Im Repair Café treffen Sie Experten aus den Bereichen Elektro, Tex-
til und Holz, die Alles versuchen werden, defekte Geräte zu reparie-
ren oder Nähte zu erneuern, Reisverschlüsse einzunähen oder auch 
mal einen Knopf anzunähen.
Sollte der Andrang groß sein und Sie warten müssen, können Sie 
sich bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen die Wartezeit 
versüßen.
Es wäre für uns sehr hilfreich, wenn wir im Vorfeld von ihnen Infor-
mationen zu den defekten Geräten bekämen. Das würde helfen uns 
schon mal ein Bild über die anfallenden Arbeiten zu machen und 
gegebenenfalls auch Zubehör oder Ersatzteile bereitzuhalten. Rufen 
sie einfach kurz Hans Hölzel unter 06164-913273 an und teilen uns 
mit was sie repariert haben möchten.
Noch ein kurzer Hinweis:
Annahmeschluss wird am Samstag um 16 Uhr sein.
Damit wollen wir sicherstellen, dass unserer Reparateure auch noch 
etwas Zeit für ihr wohlverdientes Wochenende haben.
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VON DER PLANUNG
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Waldstraße 10 | 69509 Mörlenbach
Tel: 0 62 09/15 42

BÄDERSTUDIO ÖHLENSCHLÄGER

TAG DER
OFFENEN TÜR

SO. 08.03.
10.00 –16.00 UHR
Die ersten eingesendeten 
Raummaße erhalten eine 

Traumbadplanung

Segen in die Häuser in Weiher gebracht
Auch in diesem Jahr waren die Sternsinger wieder in Weiher unter-
wegs. Bereits im Vorfeld wurden von Sabine Dörsam, Lukas und Fa-
bian Thiede wieder 1000 Segensbriefe an alle Haushalte der beiden 
Mörlenbacher Ortsteile Weiher und Vöckelsbach verteilt. Im Gottes-
dienst am Sonntag, 11.01. wurden die zwölf Sternsinger von Pfar-
rer Weißbäcker gesegnet und ausgesandt, um den Segen zu den 
angemeldeten Haushalten zu tragen. Bei schönstem Winterwetter 
besuchten die Kinder die angemeldeten Familien und  sangen das 
Sternsinger-Lied und spendeten den Segen. Die Sternsinger und 
ihre Betreuer Yvonne Thiede und Tanja Gramlich bedanken sich für 
den herzlichen Empfang an den Türen, die Spenden und die Süßig-
keiten, die unter allen Kindern aufgeteilt wurden.“

Tag der offenen Tür am Sonntag
8. März im Bäderstudio Öhlenschläger 
Mörlenbach-Bonsweiher: Die Firma Öhlenschläger lädt Sie herzlich 
zu ihrem Tag der offenen Tür am 8. März von 10 bis 16 Uhr ein! Die-
ser besondere Tag bietet Ihnen die Gelegenheit, die Firma und ihre 
Dienstleistungen in einer freundlichen Atmosphäre kennenzulernen.
„Für die ersten eingesendeten Raummaße erstellen wir eine Pla-
nung Ihres neuen Bades. Wir zeigen Ihnen was wir aus Ihrem Bad 
machen können“, so Lena Öhlenschläger vom gleichnamigen Bä-
derstudio in Bonsweiher.
Haben Sie schon lange davon geträumt, Ihr Badezimmer zu reno-
vieren? Anhand der eingesandten Raummaße (info@baederstu-
dio-oehlenschlaeger.de) wird das erfahrene Team vom Bäderstudio 
Öhlenschläger Ihr Traumbad real werden lassen und Ihnen vor Ort 
zeigen, wie Ihr zukünftiges Traumbad aussehen könnte. In nur weni-
gen Schritten werden Sie zu Ihrem perfekten Bad begleitet – stress-
frei, kompetent und alles aus einer Hand, mit nur einem Ansprech-
partner.
Erleben Sie die einzigartige Herangehensweise
Am Sonntag, den 8. März haben Sie die Möglichkeit, die Arbeits-
weise der Firma Öhlenschläger hautnah zu erleben. In einer ent-
spannten Atmosphäre können Sie sich ein Bild von den innovativen 
und maßgeschneiderten Lösungen für Ihr neues Badezimmer ma-
chen. Die Herangehensweise ist einzigartig: von der individuellen 
Beratung und Planung, über die komplette Umsetzung der Umbau-
arbeiten bis hin zur finalen Endreinigung. Dabei wird größten Wert 
auf die individuellen Nutzungsgewohnheiten der Menschen, die das 
Badezimmer benutzen, gelegt. Denn so verschieden Räume und 
Menschen sind, so unterschiedlich sind auch die Wünsche und An-
sprüche an das neue Bad.
Alles aus einer Hand
Sobald der Entwurf steht, erstellt die Firma Öhlenschläger einen de-
taillierten Terminplan. Alle Arbeiten, angefangen mit der Demontage, 
Installation sowie Verputz- und Spachtelarbeiten, über die Elekt-
roinstallation und Fliesenarbeiten bis hin zur Deckengestaltung, wer-
den vom erfahrenen Team der Firma Öhlenschläger durchgeführt. 
Sie müssen sich um nichts kümmern – die komplette Organisation 
und Ausführung wird übernommen!
Entdecken Sie die vielfältigen Möglichkeiten
In der Ausstellung können Sie die vielfältigen Möglichkeiten für Ihr 
neues Badezimmer entdecken. Lassen Sie sich inspirieren und ho-
len Sie sich wertvolle Tipps und Ideen für Ihr eigenes Projekt. Einige 
Kojen mit den aktuellen Trends wurden für diesen Tag neu gestaltet.
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich umfassend zu informieren und den 
ersten Schritt zu Ihrem neuen Traumbad zu machen. Erleben Sie, 
wie einfach und stressfrei die Umsetzung Ihrer Wünsche sein kann. 
Das Team der Firma Öhlenschläger freut sich auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten der Ausstellung: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr; Fr. 
9.00-13.00 Uhr; außerhalb dieser Zeiten sind Terminvereinbarungen 
natürlich jederzeit möglich.
Mehr Infos im Internet unter https://baederstudio-oehlenschlaeger.
de/ oder unter der Nummer 06209/1542.

Philipp-Reis-Str. 16 - 64668 Rimbach
Tel.: 06253 - 9474782 - Mobil: 0174 - 1946529
Mail: ch@montageservice-helferich.de
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Die Kandidaten der Unabhängigen Freien 
Wähler (UFW) für Mörlenbach stellen sich 
vor
Die Unabhängigen Freien Wähler (UFW) treten bei der kommenden 
Kommunalwahl mit einem engagierten Team für die Belange Mörlen-
bachs an. Fünf Kandidatinnen und sieben Kandidaten mit Erfahrung 
in der Kommunalpolitik, dem Ehrenamt, der mittelständischen Wirt-
schaft, dem Klima-, Boden- und Landschaftsschutz, großer Ortsver-
bundenheit sowie einer starken sozialen Ader möchten sich für die 
Zukunft ihrer Gemeinde einsetzen. Sie wollen transparent, konstruk-
tiv und sachorientiert tragfähige Lösungen für alle Menschen in der 
Großgemeinde Mörlenbach schaffen.
Soziale Politik für alle Generationen, nachhaltiger Umgang mit Res-
sourcen und landschaftsverträgliche Gewerbeentwicklung sind nur 
einige der Punkte, die sich die UFW auf die Agenda geschrieben 
haben. Auch der gezielte Schuldenabbau, die Förderung des Erho-
lungswertes, die Sicherung des ÖPNV und der Naturschutz in der 
Großgemeinde stehen im Fokus. Bei allem ist den UFW wichtig, auf 
Augenhöhe mit den Bürgerinnen und Bürgern zu agieren, ansprech-
bar zu sein, sowie den Gemeinschaftssinn und die Ortsverbunden-
heit zu bewahren und fördern.
Die UFW bieten konstruktive Kommunalpolitik frei vom Druck durch 
Partei-Zugehörigkeit. Alle Kandidatinnen und Kandidaten sind mit ih-
ren mitgebrachten individuellen Expertisen entschlossen, sich dem 
sachlichen Diskurs zu stellen und das Beste für Mörlenbach zu er-
reichen.
Für die Gemeindevertretung in Mörlenbach kandidieren auf Liste 7:
1.	 Peter Born
2.	 Horst Dörsam
3.	 Oliver Kissling
4.	 Stefanie Möhler
5.	 Martin Sauer
6.	 Annalena Heiss
7.	 Ines Klein
8.	 Reinhold Bangert
9.	 Bettina Heiss
10.	Marika Jeck
11.	Johannes Bangert
12.	Peter Hölzel
Für den Ortsbeirat Mörlenbach-Mitte kandidieren auf Liste 7:
1.	 Peter Born
2.	 Oliver Kissling
3.	 Annalena Heiß
4.	 Martin Sauer
5.	 Reinhold Bangert
6.	 Marika Jeck
Für den Ortsbeirat Vöckelsbach kandidieren auf Liste 7:
1.	 Ines Klein
2.	 Horst Dörsam
3.	 Peter Hölzel

Demenz beeinflussen.
Nicht abwarten.

MAKS®-Therapie in Mörlenbach &
Weinheim für Menschen mit Demenz.

Entlastung - Struktur - Aktivierung
Cristina Faust –      0151 12317182 

www.senexvital.de

Weinheimer Straße 50  ·  69509 Mörlenbach
Telefon  0174    -   7811008
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Sonntag 11:00 – 12:00 Uhr



Bündnis 90 / Die Grünen Mörlenbach
Die Grünen Mörlenbach stellen ihre politische Arbeit in den Dienst 
des Gemeinwohls und richten ihren Blick konsequent darauf, was 
den Menschen in der Gemeinde im Alltag konkret hilft. Sie verstehen 
Kommunalpolitik als praktisches Handwerk: Probleme erkennen, 
Lösungen entwickeln und Entscheidungen so treffen, dass sie für 
die Bürger*innen spürbare Verbesserungen bringen – unabhängig 
von dogmatischem Parteiendenken.
Dabei halten die Grünen an zentralen Werten fest: dem Schutz und 
der Erhaltung der ökologischen Lebensgrundlagen, auch im Inter-
esse kommender Generationen. Für die Einwohner*innen bedeutet 
das einen direkten Vorteil, weil vorsorgende Umwelt- und Klimapo-
litik vor Ort Lebensqualität sichert und Folgekosten reduziert – etwa 
durch mehr Grün im Ort, bessere Aufenthaltsqualität und Maßnah-
men, die Schäden und teure Nachbesserungen vermeiden helfen.
Im politischen Alltag sind häufig pragmatische und gelegentlich kurz-
fristige Entscheidungen erforderlich. Die Grünen Mörlenbach beto-
nen, dass dabei verschiedene Standpunkte sorgfältig gegeneinan-
der abzuwägen sind und es selten nur eine eindeutige Lösung gibt. 
Gerade deshalb setzen sie auf Entscheidungen mit Augenmaß statt 
auf Schnellschüsse. Ihr Kompass ist auf ressourcenschonendes 
Handeln, soziale Teilhabe und eine sozial-ökologische Marktwirt-
schaft ausgerichtet. So sollen komplexe Sachlagen gewissenhaft 
geprüft und Lösungen bevorzugt werden, die tragfähig, finanzierbar 
und fair sind – zum Vorteil der Menschen, die mit den Folgen kom-
munaler Entscheidungen leben müssen.
Auch das soziale Miteinander sehen die Grünen als sensibles Ge-
füge, das Pflege und Aufmerksamkeit braucht. Ihr Ziel ist es, die 
unterschiedlichen Interessen in der Gemeinde in ein ausgewogenes 
Verhältnis zu bringen. Der Vielfalt in Mörlenbach wollen sie in einem 
offenen und konstruktiven Austausch begegnen – im Dialog mit Bür-
germeister, Verwaltung, Vereinen, Institutionen und den einzelnen 
Bewohner*innen. Das soll die Akzeptanz kommunaler Entscheidun-
gen erhöhen und dazu beitragen, dass Anliegen aus der Bürger-
schaft schneller in praktikable Lösungen übersetzt werden.
Mit Blick auf die angespannte Haushaltslage der Gemeinde setzen 
sich die Grünen dafür ein, knappe Mittel so sinnstiftend und wirksam 
wie möglich einzusetzen. Aus ihrer Sicht müssen Investitionen und 
Projekte erkennbaren Nutzen stiften: für Lebensqualität, Zusam-
menhalt und eine attraktive Ortsentwicklung.

Konkrete, niedrigschwellige Maßnahmen können dabei sofort Wir-
kung entfalten und Bürger*innen direkt einbinden. Genannt werden 
unter anderem eine Baumpflanzaktion für jedes neugeborene Kind in 
der Gemeinde, ein Tag des offenen Gartens mit Fokus auf naturna-
he und insektenfreundliche Flächen, Tauschbörsen für gebrauchte 
Gegenstände, Reparatur-Cafés oder ein Nächstenhilfe-Marktplatz. 
Auch Patenschaften für kleine Plätze und Beete sowie kleine Wett-
bewerbe rund um künstlerisch gestaltete Müllbehälter zielen aus 
Sicht der Grünen in diese Richtung. Solche Projekte sollen Freude 
machen, den Ort sicht- und spürbar verbessern, lokale Identität stär-
ken und zugleich Ressourcen schonen.
Abseits der großen Bundes- und Landespolitik sehen die Grünen 
Mörlenbach gerade auf kommunaler Ebene die Chance, den Wohn-
ort gemeinsam mit engagierten Menschen sinnvoll und achtsam 
weiterzuentwickeln – mit einem klaren Fokus darauf, welchen prak-
tischen Nutzen Entscheidungen für die Bürger*innen in Mörlenbach 
haben.



   Kleinanzeigen    Terminkalender

Unfallrettungsdienst: 112; Krankentransport: Zentrale Leitstelle Bergstr. 
Tel. 06252/19222
Notruf Polizei: Tel. 110
Notruf Feuerwehr: Tel. 112
Kleiderkammer Mörlenbach, Pfadwiesenstr. 27 (Untergeschoß): Jeden 
Donnerstag von 15-18 Uhr, Tel. 0152/27007503; 
Kreiskrankenhaus Heppenheim: Tel. 06252/7010
Kreiskrankenhaus Weinheim: Tel. 06201/890
Störungsdienst Wasser: 1500  
Störungsdienst Strom: 0800-701-8040
Notrufnummer HSE für Gas: 0800 7018080
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für das Weschnitztal:
Notdienstzentrale: Die Patienten können bei ihrem Hausarzt die entspre-
chenden Zeiten und am Wochenende die zentrale Nummer des Bereit-
schaftsdienstes anrufen: Tel. 116 117

   Notdienste

26.02.	 08.30	Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
26.02.	 14.30	- 17 Uhr – Wochenmarkt in Weiher, auf dem Park-

platz der Feuerwehr
26.02.	 15.00	Der Babbel-Treff, in der Begegnungsstätte, Graben-

gasse 3
26.02.	 19.00	Landfrauen: Line Dance, im Bürgerhaus
02.03.	 09.00	Bürgersprechstunde, im Rathaus Sitzungssaal, UG
02.03.	 19.00	Erster Photovoltaik-Stammtisch, in Hangs Garten
04.03.	 09.00	Frauenfrühstück des kath. Frauenbundes, im kath. 

Pfarrheim
05.03.	 08.30	Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
05.03.	 14.30	- 17 Uhr – Wochenmarkt in Weiher, auf dem Park-

platz der Feuerwehr
05.03.	 15.00	Der Babbel-Treff, in der Begegnungsstätte, Graben-

gasse 3
05.03.	 19.00	Landfrauen: Line Dance, im Bürgerhaus
06.03	 18.00	Weltgebetstag der Frauen, im kath. Pfarrheim 
07.03. 	 09.00 - 13.00 Uhr – CDU Wahlstand beim Edeka: Wir hören 

zu. Wir informieren. Wir sind für Sie da.
07.03.	 12.00	-14.00 Uhr – Tag der offenen Tür – Waldorfschule, 

Laubenhöhe
07.03.	 18.30	Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 

Bonsweiher e.V., Gasthaus „Waldschenke Fuhr“,  
Juhöhe 

08.03.	 13.00	Weiber-Rummel - Flohmarkt „Kruscht und Kram für 
Frauen und Mädels“ im Bürgerhaus 

08.03. 	 13.00 - 17.00 Uhr – CDU Wahlstand zum Weltfrauentag vor 
dem Bürgerhaus: Lernen Sie unsere Kandidatinnen 
kennen.

10.03.	 15.00	bis 19.30 Uhr – Blutspendetermin in Weiher, in der 
Sport- und Kulturhalle am Gerätehaus, Hauptstr. 65 

11.03	 14.30	Filmvorführung beim Nachmittags-Treff im kath. 
Pfarr- und Kolpingheim

12.03.	 19.00	Landfrauen: Girlanden binden, Außenlager Möbel- 
Jäger, Bonsweiherer Str. 37 

14.03. 	 09.00 - 13.00 Uhr – CDU Wahlstand beim Edeka: Wir hören 
zu. Wir informieren. Wir sind für Sie da.

Apotheken – Notdienst  
26.2. Johannis-Apo. Fürth + Rhein-Neckar-Apo. Viernh.; 27.2. 
Idris-Apo. Weinh. + Stadt-Apo. Heppenh.; 28.2. Post-Apo. Lindenf. 
+ Römer-Apo. Mannh.; 1.3. Gorxheimertal-Apo. Gorxheimertal + 
Burg-Apo. Lindenf.; 2.3. Steinach-Apo. Abtst. + Easy-Apo. Bensh.; 
3.3. Hebel-Apo. Hemsb. + Livus-Apo. Bensh.; 4.3. Hirschberg-Apo. 
Leutersh. + Palmen-Apo. Viernh.; 5.3. Löwen-Apo. im Gesundheits-
zentrum Hirschberg + Felsberg-Apo. Lautertal; 6.3. Rathaus-Apo. 
Birkenau + Odenwald-Apo. Hemsb.; 7.3. Apo. im Rewe Heppenh. 
+ Sonnen-Apo. Schriesh.; 8.3. Rodenstein-Apo. Weinh. + Parkhof-
Apo. Heppenh.; 9.3. Römer-Apo. Mannh. + Stadt-Apo. Schönau; 
10.3. Gorxheimertal-Apo. Gorxheimertal + Burg-Apo. Lindenf.; 11.3. 
Rathaus-Apo. Birkenau + Hirsch-Apo. Lorsch; 12.3. Easy-Apo. 
Viernh. + Apo. am Hospital Bensh.; 13.3. Steinach-Apo. Abtst. + 
Urban-Apo. Bensh.
Sie haben auch die Möglichkeit, im Internet unter www.aponet.de die 
Notdienst-Apotheken in der unmittelbaren Umgebung (auch Birkenau 
und Weinheim zu erfahren. Geben Sie einfach die PLZ ein.

3 ZKB-Wohnung gesucht für 
meine 2 Kinder (2,5 und 0 
Jahre), meinen Hund (Lab-
radormix) und mich (Lehrerin, 
Nichtraucher). Tel.-Nr.: 0176 
40785248
DH-Hälfte in N.-Liebersbach, 
106 qm, Fußboden-HZ Gar-
ten, Garage sep. Abstellplätze 
315.000,-; Tel.01713413121
Suche weibl. Gesellschaft für 
regelmäßige Besuche im Hal-
lenbad in Weinheim. Bin mobil, 
weibl., 64 J. u. aus Mörlenbach. 
Tel.-Nr.: 06209-2721616
Jede Menge Näh- und Strick-
zeug, Wolle, Stoffe, Nähma-
schine, Strickmaschine usw. 
abzugeben. Preis VHS; Tel.-
Nr.: 04915253854903
Zvk.: 2 Lattenroste Schlar-
affia 200x100 Kopf-Fußteil 
verst. Mittelteil Härte einstell-
bar. Sehr guter Zustand. 150,-
015253854903
FeWo in Spanien – La Mata / 
Alicante mit Meerblick! Helle, 
gem. FeWo 2 Gehmin. vom 
feinen Sandstrand der Costa 
Blanca, mit allen Annehmlich-
keiten ausgestattet. Mit zahlrei-
chen Restaurants u. Einkaufs-
mögl. in unmittelbarer Nähe. 
Info WhatsApp 0172 7383833
Metallbett 140x200 cm, zerleg-
bar, in gutem Zustand. Farbe 
grau. Preis: 50.- ,Tel. 1370
Zvk.: 6 unbenutzte Weizenbier-
gläser 0,5 l klar ohne Aufdruck 
im Karton für 20,- VHB Tel. 
0157-57810373

Kleines, ebenerdiges Haus mit 
Terrasse und Garten, im Laufe 
des Jahres zu mieten gesucht. 
Einkommen gesichert, NR mit 
Hund. Mörlenbach Umgebung 
bis Fürth und Richtung Wein-
heim. Tel. 0172-6655547
FeWo auf dem Bauernhof. Hel-
le, freundliche FeWo, 65 qm, 
für 3 – 4 Pers., in Balzenbach 
zvm. Tel. 0176-50162050
Für Sammler: Alte Schallplatten 
(LP + Single); alte Bierdeckel 
und alte Streichholzschachteln; 
sehr viele Briefmarken; Zeit-
schrift „Der Spiegel“ –  Ausg. 
10. Jan. 1966; Faltbarer Bol-
lerwagen mit Dach, nw., 50,- , 
alles zvk., Tel. 0172-6655547
Zvk.: 4 Continental Eco Contact 
6, 185 65 R15H Sommerreifen, 
Neuwertig 1500 km gel., DOT 
28 21z. Bsp. f. Opel Corsa F, 
100 Euro, Tel. 5741
Fahrradständer Edelstahl für 
drei Fahrräder zu verschenken, 
Tel. 794665
Zvk.: Große Modellbau-Eisen-
bahnanlage H0 - Selbstabbau; 
Märklin Porsche Lok H0 digital. 
Tel. 8262
Zvk.: Stromaggregat, noch ori-
ginal verpackt; Schallplatten-
spieler; Tischkreissäge; altes 
Röhrenradio. Tel. 8262
Matratze für Pflegebett, ab-
waschbar; Nachtstuhl grau.  
Tel. 8262
Bozener Engel (von Thun) 
alle Größen zu verkaufen.  
Tel. 0172 - 66 55 547

Ev. Kirchengemeinde Mörlenbach 
Gottesdienste
Sonntag, 01.03.2026: 10:30 Uhr Reisen, Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmandinnen und Konfirmanden der Kirchengemeinden Bir-
kenau u. Reisen und Mörlenbach
Freitag, 06.03.2026: 18:00 Uhr Mörlenbach – kath. Pfarr- u. Kol-
pingheim, Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag, Weltge-
betstagsland 2026: Nigeria
Sonntag, 08.03.2026: 10:30 Uhr Mörlenbach, Gottesdienst u. Verab-
schiedung von Anke Thürigen als Gemeindepädagogin im Nachbar-
schaftsraum Odenwald Süd
Sonntag, 15.03.2026: 18:00 Uhr Mörlenbach, Abendgottesdienst 
mit dem Projektchor und Vernissage von Rita Eberle-Wessner zur 
Schöpfungsgeschichte
Eltern-Kind-Treff: Mo. 09.03.2026, 9:00 bis 11:00 Uhr
Kinderkirchentag: Sa. 21.03.2026, 10:00 Uhr
Konfi3: Do. 26.02.2026, 15:00 Uhr
Konfirmanden-Elternabend: 12.03.2026, 19:00 Uhr
Smartphone-AG für Senioren: Mo. 09.03.2026, 16:30 Uhr
Projektchor-Probe: 04. u. 11.03.2026, 20:00 Uhr 
Taizé-Chorprobe: 27.02.2026, 19:30 Uhr

Onesimus Missionsgemeinschaft e. V.
In der Carl-Benz Straße 7, Mörlenbach
Wir laden herzlich ein 
01.03.2026:  11.00 Uhr Gottesdienst mit Mittagessen
08.03.2026:  11.00 Uhr Gottesdienst
15.03.2026:  11.00 Uhr 19.30 Uhr Missionsgottesdienst
22.03.2026:  11.00 Uhr Gottesdienst
Während der 11.00 Uhr Gottesdienste findet eine Kinderbetreuung 
statt.
Jugendtreff: Donnerstags 18.30 Uhr
Hausbibelkreis: Mittwoch, 19.30 Uhr! 
auf Anfrage per Zoomübertragung
Alle Informationen unter: 06209-3552



Unser Team für Mörlenbach

WÄHLENCDU
für Mörlenbach

15. MÄRZ

Andrea Bylitza

Hans Georg Seltmann

Maximilian Brehm

Wilhelm Krieger

Robin Renzland

Albert Klee

Harry Schölch

Heinz Odenwälder

Markus Vögeler

Cornelia Pfleger(geb. Kinscherf)

Bernhard Horstmann

Rainer Jäger

Bodo Kalesse

Michael Dreißigacker

Carlo Lahme

Katharina Wagner

Katharina v. Seebach

Markus Proksch

Sören Keuntje

Franziska Mink

Oliver Hering

Steffen Hinkel

Hans Jörg Jäger

Dr. Roland Loroch

Michael Herle

Marcus Redig

Kevin Ceglarski

Mirco Andres

Klaus Zopf

Mona Seltmann

Peter Stephan
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